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Die aus Südostasien stammende Asiatische Hornisse (Vespa velutina nigri
thorax) breitet sich in Bayern seit 2022 aus. Sie ist ein Schädling mit erheb-
lichem Potenzial zur Schädigung von Honigbienen und anderen Insekten 
sowie von Obst und Weintrauben als Nahrung.

www.beewarned.de

Bitte melden Sie Sichtungen  
der Asiatischen Hornisse  
mit Foto an: 

 • schwarze Grundfärbung, Größe 2,5 bis 3,0 cm

 • feine gelbe Binde  
am ersten Segment 
und breite orangene 
Streifen am 
Hinterleib 

 • gelbe Beinenden 

 • nicht nachtaktiv 

 • Nest im Frühjahr an geschützten Stellen, später 
im Jahr meistens freihängend in Baumkronen

FAQ:
 • Die Asiatische Hornisse ist 
für den Menschen nicht 
sonderlich gefährlich, 
verteidigt aber ihr Nest!

 • Wespenfallen sind verboten! 
Dadurch würden zahlreiche 
andere, auch geschützte, 
Arten getötet werden.

Gesucht: Die Asiatische Hornisse! 
 (Vespa velutina nigrithorax)

 • blassgelber Hinterleib mit schwarzen Streifen,  
Größe 2,5 bis 3,5 cm

 • Kopfvorderseite gelb 

 • Kopfoberseite rotbraun 

 • Brust und Beine rotbraun 

 • auch nachts flugaktiv 

 • Nest fast immer in Hohlräumen

Geschützt: Die Europäische Hornisse!
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